
Wahljahr 2009
Im Mammut-Wahljahr 2009 sind auf
allen Ebenen die Weichen neu zu stel-
len:
07.06.2009  Europawahl 

und Kommunalwahl

27.09.2009  Bundestagwahl

Als Wahlservice hat der VCD einige
Stichpunkte zum Verkehr gesammelt,
die auch für Ihre Wahlentscheidung
ausschlaggebend sein können. 
Vergleichen Sie die Aussagen der Poli-
tiker und die Wahlprogramme der Par-
teien mit den VCD-Positionen und
stimmen Sie über den umweltfreund-
lichen Verkehr der Zukunft ab.

Europawahl
Auch wenn viele Menschen der Wahl
zum Europaparlament immer noch ei-
ne geringe Bedeutung beimessen, ist
dies die wichtigste Wahl in diesem
Jahr, werden doch in Brüssel und
Straßburg alle wichtigen Weichen ge-
stellt, die den nationalen Regierungen
dann die Richtung der Politik und der
Gesetzgebung vorgegeben. So hat
z.B. eine europäische Richtlinie zum
Feinstaub zur Einführung der Umwelt-
zone in Mannheim geführt.
Da Verkehrsleistungen (Buslinienbün-
del, S-Bahn-Verkehre usw.) meist eu-
ropaweit ausgeschrieben werden, ist
es besonders wichtig welchen Rah-

men die EU vorgibt.
Ausführliche Informationen zu Fragen
des europäischen Verkehrs finden Sie
auf der Homepage unserer Partneror-
ganisation T&E (European Federation
for Transport and Environment): 
www.t-e.nu.

Bundestagswahl
Wie viel Nachhilfe in Verkehrsfragen
auf Bundesebene nötig ist, das zeigen
die zwei Konjunkturpakete. Aus Sicht
des VCD werden Steuergelder für den
überflüssigen Neubau von Straßen
verschwendet und mit der Abwrack-
prämie eine Steuerverschwendung in
Milliardenhöhe ohne ökologischen Ef-
fekt betrieben. Der öffentliche Nahver-
kehr, als umweltfreundliche Alternati-
ve zum eigenen Auto, wird jedoch von
den Maßnahmen ausgeschlossen.

VCD-Aktion: Neue Rä-
der braucht das Land!

Der Radverkehr geht bei der Abwrack-
prämie leer aus, obwohl die Abschaf-
fung eines Altautos gekoppelt an eine
finanzielle Unterstützung beim Kauf
von Pedelecs (Elektrofahrrädern) den
bereits einsetzenden Boom und die
weitere technische Entwicklung in

diesem Sektor massiv beschleunigt
hätte – klimafreundlich und stadtver-
träglich.
Mit einer symbolischen Aktion kritisie-
ren wir die einseitige staatliche Hilfe
für die Automobilindustrie und geben
Ihnen die Möglichkeit an der entschei-
denden Stelle Einspruch einzulegen. 
Blitzschnell können Sie statt einer Ab-
wrackprämie für Pkw eine staatliche
Förderung zum Kauf eines neuen
Fahrrads und von Bus- und Bahn-
tickets beantragen: www.vcd.org/um-
weltpraemie_jetzt.html

Krise als Chance
Im Jahr 2008 hat die Wirtschafts- und
Finanzkrise dem normalen Bürger klar
gemacht, dass es kein ewiges Wachs-
tum und ständig steigenden Konsum
geben kann. 
In der Medizin ist die Definition un-

begrenzten Wachstums viel plasti-

scher: Krebs! 

Krebs ist aber oft heilbar, wenn man
ihn rechtzeitig erkennt.
Doch leider werden keine neuen Kon-
zepte aus den mit Studien und Gut-
achten gut gefüllten Schubladen ge-
holt.
Helfen Sie mit Ihrer Wahlentschei-
dung und der Unterstützung des VCD
dies zu ändern!

Neuer Vorstand
Bei der Jahreshauptversammlung am
11.02.2009 wurde ein neuer Vorstand
gewählt, der fast der alte ist. Gewählt
wurden:
Thomas Hoffmann
Sebastian Kühlewein
Wolfgang Preuß
Ingolf Hetzel (Schatzmeister)
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Kreisverband Rhein-Neckar

Malerarbeiten mit Naturfarben
Kreative Wandgestaltung mit Lasurtechnik

Ökologischer Malermeister

Wolfgang Landvogt

Fon 06221-65 22 965
Fax 06221-65 22 970
info@silberkreis.de
www.silberkreis.de



Wir haben einige wichtige Verkehrs-
projekte in der Region zusammenge-
stellt, zu denen Sie Ihre Gemeinde-
ratskandidaten befragen können,
wenn sie die zwei Einstiegsfragen be-
jaht haben:
1. Ist Verkehr für die Partei, die Kandi-

daten ein wichtiges Thema?
2. Wird der Verkehr ganzheitlich be-

trachtet mit Schwerpunkt auf um-
weltfreundlichen und nachhaltigen
Verkehrsarten (Fuß, Rad, öffentli-
cher Verkehr)?

Allgemeine Themen
• Kinderfreundliche Verkehrsplanung
• „Laufender Schulbus“ an allen

Grundschulen
• Radverkehr(santeil) stärken, u.a.

durch mehr Fahrradabstellanlagen
• Freigabe von Einbahnstraßen in Ge-

genrichtung für den Radverkehr
• Radverkehrspläne erstellen (für Zu-

schüsse erforderlich)
• Bessere Vertaktung und Fahrplanab-

stimmung von Bussen und Bahnen
• Förderung von CarSharing durch ko-

stenlose Stellplätze
• Förderung des Mobilitätsmanage-

ments für Unternehmen und Stadt-
verwaltung

• Entwicklung von „Shared Space“-
Konzepten

• Verzicht auf teure Prestigeprojekte,
stattdessen Pkw-Verkehr vermeiden
und möglichst auf Bahn und Rad
verlagern

Mannheim
• Bau der Stadtbahn Nord
• Ausbau des Radverkehrsnetzes,

Fahrradstraßen in der Innenstadt
und mehr Radstreifen v.a. am Ring

Verkehr als Thema
der Kommunalwahl
Eine Stadt für Alle!

Alle in einer Stadt!

Jeder Mensch ist einmal Kind und
möchte gerne alt werden. Alle bewe-
gen sich immer wieder mit eigener
Kraft fort (zu Fuß, auf dem Rad oder
mit dem Rollstuhl) und nutzen motori-
sierte Verkehrsmittel (Bus und Bahn,
eigenes Auto oder CarSharing). 
Verantwortliche, zukunftsfähige und
barrierefreie Verkehrsplanung ist heu-
te wichtiger denn je.
Welches Ziel diese Stadt- und Ver-
kehrsplanung verfolgen sollte hat der
ehemalige Bürgermeister der kolum-
bianischen Hauptstadt Bogota, Enri-
que Peñalosa im DB-Magazin „mobil“
formuliert:
„Ob eine Stadt zivilisiert ist, hängt

nicht von der Zahl ihrer Schnell-

straßen ab, sondern davon, ob ein

Kind auf dem Dreirad unbeschwert

überall hinkommt.“

Sicherlich werden die nächsten 5 Jahre
noch größere Umwälzungen mit sich
bringen als die letzten 5 Jahre. Und
weltweite Probleme schlagen immer
stärker auf die lokale Ebene durch.

Kreisverband Rhein-Neckar
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Die Aktivenseite des VCD
Berichte aus Ortsgruppen 
und Arbeitskreisen

Geschäftsstelle

Hauptstraße 42
69117 Heidelberg
Telefon + Fax: (0 62 21) 16 08 93
VCD-Infotelefon beim BUND: 
Mo, Mi, Fr 13-16 
und Di, Do 13-18 Uhr
(0 62 21) 2 58 17

eMail:

Rhein-Neckar@VCD.ORG
Homepage:

www.vcd.org/rhein-neckar 

Pressesprecher

Ingolf Hetzel (0 62 21) 30 02 32

Ortsgruppen

Mannheim
Wolfgang Preuß (06 21) 30 11 01
Mannheim-Neckarau
Markus Rebmann (0621) 8 54 75 40
Sandhausen
Armin Boßerhoff (0 62 24) 8 16 22
Schwetzingen
Dieter Konrad (0 62 02) 2 59 12
Wiesloch (WINUM)
Manfred Stindl (0 62 22) 5 13 65

Arbeitskreise

AK Bahn
Frank Mayer (0 62 21) 18 46 44
AK Rad
Ingolf Hetzel (0 62 21) 30 02 32
AK Freizeit
Wolfgang Preuß (06 21) 30 11 01
AK Kinder im Verkehr
Dieter Konrad (0 62 02)2 59 12

VCD in der Metropolregion

Neckar-Odenwald
Kontakt über VCD LV
Ludwigshafen-Vorderpfalz
Klaus Ulshöfer (0 62 33) 5 36 29

VCD-Stammtisch

Jeden 1. Donnerstag im Monat 
ab 20:00 im Bräustüberl, 
Bergheimer Str. 91, HD
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(Foto: fotolia)

Heidelberg
Schwerpunkt: Erweiterung des

Straßenbahnnetzes

• klares Votum PRO Straßenbahn ins
Neuenheimer Feld – sofort!

• in die Altstadt
• ins Umland („Südschiene“ nach

Wiesloch, Sandhausen und Wall-
dorf) sowie

• Autofreie Bereiche in der Bahnstadt

Rhein-Neckar-Kreis
• Busverkehre: Qualität (Zuverlässigkeit

etc.) ist wichtiger als billigster Preis
• Anschlüsse an S-Bahn und an

Straßenbahnen (MA, HD, Wein-
heim) sichern

• Verlängerung der Straßenbahn von
MA und HD in den Rhein-Neckar Kreis

• 2-gleisiger Ausbau OEG Bergstraße
(und Bike+Ride-Plätze)

Termine
VCD-Stammtisch mit dem Vorstand 

immer am 1. Donnerstag des Monats
(evtl. Verschiebung in den Ferien) ab
20 Uhr im Bräustüberl, Bergheimer
Str. 91, HD: 9.4., 7.5.2009
Verkehrsforum MA-Neckarau

Am 3. Montag in ungeraden Monaten
um 20:00 im Volkshaus, Rheingoldstr.
47-49, MA: 18.05., 20.07.2009.
(www.neckarau21.de)


